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DER SCHEIN TRÜGT

MANIPULATION? - NICHT MIT UNS!
Griaß eich! Wir sind die 3A der Hauptschule Sankt Peter in der Au. Heute 
sind wir mit dem Zug nach Wien gefahren und haben zum dritten Mal die 
Demokratiewerkstatt besucht, um verschiedene Bereiche zu bearbeiten. Wir 
haben eine eigene Zeitung zum Thema „Manipulation“ gestaltet, das so viel 
bedeutet wie beeinflussen oder verändern. Man kann Texte oder Bilder, und 
somit uns Menschen damit manipulieren. Doch wir lassen 
uns nicht von der Manipulation blenden, weil wir jetzt 
wissen, dass man Nachrichten sorgfältig lesen soll. Wenn 
ihr mehr wissen wollt, lest unsere Zeitung! Viel Spaß!Lea (13), Sarah (13), Nicole (14)
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EIN BERICHT VERSCHIEDENE SCHLAGZEILEN
Wir zeigen euch, dass ein neutraler Artikel mit verschiedenen Schlagzeilen die Meinung der 
LeserInnen verändern kann.

Sarah (13), Lea (13), Nicole (14), 
Melanie (13), Andreas (14)

„PERFEKTES BADEWETTER“

„DER SOMMER BEGINNT“„ÖSTERREICH IM BACKOFEN“

„DER BADESPASS KANN 
BEGINNEN“

„ÖSTERREICHERINNEN WIRD ES 
ZU HEISS“

„HITZEWELLE KOMMT“

Wir haben uns einen kurzen Wetterbericht 
überlegt, den wir neutral geschrieben haben. 
Dazu haben wir uns verschiedene positive und 
negative Schlagzeilen ausgedacht. Die Leser und 
Leserinnen haben dadurch schon vor dem Lesen 
des Artikels eine bestimmte Meinung. Ihr seht also, 
wie Schlagzeilen manipulieren können. Menschen 
können in verschiedenen Situationen und 
Bereichen beeinflusst werden. Ein Beispiel haben 
wir uns für euch überlegt.

Durch diese drei Schlagzeilen freut man sich auf 
den bevorstehenden Sommer, weil sie positiv ge-
halten sind.

Diese Schlagzeilen vermitteln uns das Gefühl, dass 
man die Hitze kaum aushalten wird, weil sie nega-
tiv ausgedrückt sind.

Wenn man die zwei Fotos betrachtet, wird die Meinung noch mehr verstärkt, weil Bilder bekanntlicherweise 
auch manipulierend wirken können.

WETTERBERICHT
Nach langzeitigen Regenfällen bessert sich das Wetter. Von Nordwesten her wird warme Luft herangeführt. 
Die Sonne zeigt sich schon am Vormittag und die Temperaturen steigen. Die Frühtemperaturen liegen 
bei 20 Grad, die Tageshöchstwerte erreichen bis zu 35 Grad. Dieses heiße Wetter hält längere Zeit an. 
Die Gewitterwahrscheinlichkeit bleibt sehr gering. Der Himmel ist klar und wolkenlos. Ebenso weht kein 
Wind. Abends bleibt es noch sehr lange warm bis zu 25 Grad .
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UNSERE POLITIKERIN

Wenn Sie diese Kommentare über Gabi gelesen 
haben, denken sie bestimmt, sie ist eine tolle 
Politikerin. Diese Beschreibung kann aber etwas 
irreführend sein, denn sie könnte in Wirklichkeit 
ganz anders aussehen und auch schlechte 
Eigenschaften haben. Man kann sich besser eine 
eigene Meinung bilden, wenn man verschiedene 
Informationsquellen benutzt.
Unsere Meinung zu diesem einseitigen Bericht: Er 
ist manipulativ, weil man nur die positive Seite von 
Gabi kennenlernt und deshalb viele WählerInnen 
ihre Stimme ihr geben würden. Später erkennt man 
vielleicht, dass die Wahl aus Informationsmangel 
nicht gut überlegt war. 

Unser Gruppe hat heute eine Politikerin erfunden, sie gezeichnet und ihre Eigenschaften aufgezählt. 
Was haltet ihr von der Politikerin?

Unsere erfundene Politikerin namens Gabi.

Sabrina (13), Christian (13), Patrick (13), 
Laura (13), Matthias (12)

Die Politikerin hat viel 
Humor und sie kann uns 
auch sehr gut vertreten.

Gabi ist sehr verlässlich 
und arbeitet fleißig.

Gabi ist eine sehr 
sympathische Politikerin, 
jeder kann sie gut leiden.

Zudem ist die Politikerin 
intelligent und als Bonus 

auch noch hübsch.

Gabi ist skandalfrei und 
gewissenhaft.

Außerdem ist sie 
freundlich und volksnah.

Pünktlichkeit ist 
eine Stärke von der 

Politikerin.

Sie ist eine sehr gute 
Zuhörerin, und darum 
mögen sie die Leute 

auch so gerne.
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EINMAL AUSLANDSREPORTER

KorrespondentInnen erleben das Ereignis und können dann darüber Genaues berichten, z. B. mit Bildern 
und Videos. Dadurch, dass sie es selbst erlebt haben, können sie spannender und realistischer berichten, und 
es erhöhen sich auch die Quoten, weil die Nachrichten einfach interessanter werden. KorrespondentInnen 
sind für Zeitungen sehr wichtige Leute, weil sie realistische und echte Information und Bilder bringen. Und 
man bekommt die Information aus erster Hand aus verschiedensten Ländern. 

Wir haben heute herausgefunden, was KorrespondentInnen sind und auch einen Bericht zu diesem 
Thema verfasst. Wir waren also für einen Tag selbst KorrespondentInnen.

Jojo unser Korrespondent.

Daniel (13), Stephan (13), Jojo (13), Jacqueline (13), Melanie (12)

KorrespondentInnen sind Personen, die an einen anderen Ort reisen, um von dort von einem Ereignis zu 
berichten. Jetzt zu unserem Bericht mit unserem Korrespondenten Jojo.

 
Der Tierskandal

3. Febr. 2013: Wanderer finden todgequälte Tiere 
in einer verlassenen Holzhütte. Unter ihnen 
befanden sich 3 Katzen, 5 Hunde, 1 Pferd und 
2 Hühner, die ausgehungert und eingesperrt 
aufgefunden wurden. Allerdings wurde ein 
überlebendes Ferkel geborgen. Die Wanderer 
wurden durch den Gestank aufmerksam und 
fanden die verwesten Kadaver. 
Der Besitzer ist noch immer unbekannt, die 
Polizei ermittelt noch. Aber sie berichtet, dass 
es schon mehrere Verdächtige gibt. Nachbarn 
beschwerten sich in der Vergangenheit 
schon mehrmals über den übel riechenden 
Gestank. Nähere Einzelheiten möchte die 
Polizei jedoch noch nicht bekannt geben. Das 
Ferkel, den der Name „Korl“ gegeben wurde, 
ist in einer Tiernotstation und wird dort im 
Moment wieder aufgepäppelt. Danach wird 
„Korl“ an Herrn Matthias B., einen begeisterten 
Tierfreund, übergeben werden. 
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UNSERE DEMOKRATIE
Wir sind heute für euch hinaus gegangen, um die Leute nach ihrer Meinung zum Thema Demokratie 
zu fragen. Die Ergebnisse möchen wir euch nun vorstellen.

Kilian (12), Simone (13), Laura (13), Lukas (13), 
Josef (13), Sandra (12)

Wir haben den Leuten zwei Fragen gestellt. Unsere 
erste Frage war: Wieso ist es gut, dass wir in einer 
Demokratie leben? Die meisten Menschen finden 
die Demokratie gut, weil es Mitspracherecht und 
Gleichberechtigung gibt. Als zweites wollten wir 
wissen, was man an der Demokratie verbessern 
kann? Am meisten stört die Leute die Korruption, 
und dass sie zu wenig mitreden können. 
Achtung! Diese Umfrage haben wir manipuliert, 
indem wir eine Suggestivfrage gestellt haben. Eine 
Suggestivfrage ist eine Frage, in der die Antwort 

schon in der Frage versteckt ist. In unserer Frage 
ist die Information enthalten, dass Demokratie so 
gut ist. Es könnte aber auch Menschen geben, die 
nicht dieser Meinung sind. Es gibt auch andere 
Möglichkeiten, Umfragen zu manipulieren, indem 
man zum Beispiel nur eine bestimmte Gruppe von 
Leuten fragt, entweder nur junge Leute oder nur 
Frauen Auch der Ort, an dem die Umfrage gemacht 
wird, ist entscheidend. Die Auswertung ist auch 
wichtig. Wenn man zum Beispiel nur 100 Leute 
fragt, ist das Ergebnis nicht repräsentativ.

S

?

,

Also, wenn ihr die nächste Umfrage 
seht, passt auf und schaut genau, 
welche Frage gestellt wurde, wie 

viele Menschen gefragt und wer wo 
befragt wurde.
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